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Noch bis zum 18.2.2015 - 
Ausstellung 4 x 11 Jahre KKG Geldern
Foyer des Bürgerbüros, Geldern
1.2.2015 – 14.11 Uhr
Karnevalistischer Familiennachmittag
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
6.2.2015 – 19.11 Uhr
6. Kölscher Abend
Karnevalszelt am Markt, Kapellen
6.2.2015 – 19.11 Uhr
Kappensitzung „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
7.2.2015 – 14 Uhr
Kinderkarnevalsnachmittag
Discothek E-dry, Geldern
7.2.2015 - 18:11 Uhr  
Büttenabend des VVK
Tennishalle / VVK Arena, Veert
7.2.2015 – 19:11 Uhr
Büttenabend des KV PONTifex Maximus
Haus der Vereine, Pont
7.2.2015 – 19.11 Uhr
Sitzungsparty „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
8.2.2015 - 12:11 Uhr  
Kinderkarnevalszug in Pont
8.2.2015 – 14.11 Uhr
Karnevalszug in Kapellen
8.2.2015 - 18 Uhr  
Vino Rosso: Kölsche Lieder und mehr...
Gaststätte Manten, Geldern
13.2.2015
Karnevalsabend
Friedenseiche, Walbeck
14.2.2015 - 14:11 Uhr  
VVK Karnevalszug Veert
14.2.2015 – 19:11 Uhr
Kappensitzung KCA Rote Rose
Bürgersaal, Kapellen
14.2.2015 – 20:11 Uhr
„Karneval mal anders“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
15.2.2015 - 14:11 Uhr  
44. Gelderner Kinderkarnevalszug
15.2.2015 – 14:11 Uhr
Karnevalsfeier in St. Bernardin
Wohnanlage St. Bernardin, Kapellen
16.2.2015 – 14:11 Uhr
Rosenmontagszug Hartefeld

7. Gelderner 
EnergieSparMesse 
21. und 22. März

Frühlingserwachen 
mit Verkaufsoffenem Sonntag 
am 22. März
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Mein Strom. Mein Erdgas. 
Mein Treuebonus.
Kunden, die gleichzeitig unseren Strom und unser Erdgas beziehen, können sich freuen. Denn wir belohnen diese  
Kundentreue mit 5 % Rabatt auf Ihre Erdgaskosten. Neugierig geworden? Nähere Infos zu unserem Treuebonus gibt’s  
unter der kostenlosen Service-Telefon-Nr. 0800 9333 000. Also rufen Sie an! 

www.stadtwerke-geldern.de
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Wie steht es eigentlich um Ihre guten Vorsätze für 2015?
Ein kleiner Tipp: Eine kleine Pause von allzu strenger Ent-
haltsamkeit tut auch mal gut. Einfach mal feiern oder
aber sich eine Veranstaltung gönnen, die man schon
immer mal besuchen wollte. Das Angebot ist wieder
einmal riesig in unserer Stadt.
Zum Beispiel bei den Karnevalisten des Gelderlandes. Sie
stecken wieder mittendrin in der Session und haben sich
vieles einfallen lassen, um Sie zu begeistern. Was mich –
und als aktiver Karnevalist weiß ich, wovon ich rede – da-
bei zuversichtlich stimmt: Immer wieder gelingt es, das
Interesse von Kindern und Jugendlichen für den Karne-
val zu wecken. Überall entstehen neue Garden, die mit er-
staunlicher Präzision ihr Bestes geben. Ganz persönlich
hoffe ich, dass sich auch wieder Talente für „die Bütt“ fin-
den. Die Mischung macht’s - auch im Karneval.
Wer der „5. Jahreszeit“ so gar nichts abgewinnen kann,
muss nicht verzagen. Von Konzerten verschiedener Mu-
sikrichtungen über Theater für Groß und Klein bis hin zur
„Filmzeit“ des Kunstvereins - für die Kulturfreunde ist der
Tisch wieder reichlich gedeckt. Ganz besonders zu emp-
fehlen ist gewiss die Gala zum 25jährigen kulturellen Wir-
ken des Kunstvereins am 7. März in der Aula im Lise-Meit-
ner-Gymnasium. Mehr Infos dazu in diesem Heft.
Ganz aufrichtig einmal „Danke“ zu sagen, vor allem
dann, wenn ein über Jahre währender Einsatz für die All-
gemeinheit zu Ende geht, ist eine schöne Geste. Während
der letzten Stadtratssitzung des Jahres bedankte sich Bür-
germeister Ulrich Janssen öffentlich bei allen Ratsmit-
gliedern, die nach der Kommunalwahl nicht mehr dem
Rat angehörten. Da schließt sich das Team von WIR in-
GELDERN gern an - mit diesem Foto.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel Spaß im Karneval und bei allen anderen Veranstaltungen,
die ein kleines Stück mit dazu beitragen, unsere Stadt liebens- und lebenswert zu machen, und
natürlich viel Vergnügen bei der Lektüre des Stadtmagazins.

Das Team von WIR inGELDERN wünscht Ihnen eine gute Zeit…

Ihr

Herbert van Stephoudt

Liebe Leserinnen und Leser,
Kultur lässt sich feiern - 
25 Jahre Kunstverein

Einfach mal „Danke“ sagte Bürgermeister Ulrich Janssen (2. von links) den „Ehemaligen“ der
Gelderner Politik: (Von links) Georg Kreutz (5 Jahre), Josef de Mülder (15 Jahre), Ursula Lem-
mens (3 Jahre), Johannes Leurs (20 Jahre und amtierender Ortsbürgermeister von Geldern).
Fee Christiana Plaumann (10 Jahre), Holger Hotstegs (10 Jahre), Hein Lemmen (33 Jahre),
Hans-Gerd Pellens (ehemaliger Ortsbürgermeister von Pont), Norbert Holtermann (ehemali-
ger Ortsbürgermeister von Geldern) und Johannes Schraets (ehemaliger Ortsbürgermeister
von Veert).
Am Ratsabend verhindert waren Jan Hermes (5 Jahre), Harald Hilgers (10 Jahre und ehema-
liger 2. Stellvertreter des Bürgermeisters), Marianne Ingenstau (20 Jahre), Jürgen Schulze (3
Jahre), Norbert Scholten (3 Jahre), Hans Stevens (7 Jahre) und Cordula Wölting (15 Jahre). Lei-
der verstorben ist Rita Böhm (3 Jahre).
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„Vino Rosso“ zu Gast bei Manten:

Kölsche Lieder und mehr
Mitten im karnevalistischen
Dauerhoch und gleichzeitig
am Beginn der Zielgeraden
für alle Närrinnen und Narren
springen auch die Manten-
Freunde und solche, die es
werden wollen,  auf den Kar-
nevalszug. Am Sonntag, 8. Fe-
bruar, beginnt um 18 Uhr
wieder der schon lieb ge-
wonnene „Kölsche Abend“ in
der Gaststätte Manten an
der Hülser-Kloster-Straße
(Einlass ab 17 Uhr). Für die Musik sorgt selbstverständ-
lich wieder „Vino Rosso“, die Band, die „dat kölsche Je-
föhl“ mit in die LandLebenStadt bringt. Was der Kunst-
verein Gelderland erneut liebevoll inszeniert, wird vom
Manten-Wirtepaar Doris und Gordan Caglic auf echt köl-
sche Art unterstützt. Es gibt Kölsch vom Fass und auch
der berühmte „Halve Hahn“ fehlt nicht auf der Speise-
karte. Karten für je 15 Euro + Vorverkaufsgebühr bei Bü-
cher Keuck und Bücherkoffer Derrix, über kunstverein-
gelderland.de oder für 16,50 Euro an der Abendkasse. �

Für echte Fans vom „köl-
schen Jeföhl“: „Vino Rosso“
spielt bei Manten.

Plakate von Schülerinnen 
im Umweltkalender

Freuen sich, dass ihre am PC erstellten Plakate im Gelderner
Umweltkalender gedruckt wurden: Isabell Schweers, Joa-
chim Domogala, Kathrin Schlaghecken (am PC), Jil Biesen
und Leonie Kleinmanns. Für die Stadt Geldern bedankten
sich Gaby Vohwinkel-Levels und Doris Schreurs (von links).
Wann muss welche Tonne raus und wie funktioniert das
Gelderner Abfallsystem? Zu diesen und vielen anderen
Fragen rund um die Entsorgung von Gütern und Abfällen
gibt Gelderns Umweltkalender umfangreich Auskunft.
Unterstützt wurde die Redaktion für das farbige Druck-
werk diesmal durch Schülerinnen der Liebfrauenschule.
Der PC-Grafik Kurs der Jahrgangsstufe 9 von Joachim
Domogala hat Plakate zu der Frage entworfen, inwieweit
ein Zusammenhang besteht zwischen dem Konsumver-
halten und den Auswirkungen auf das Klima. Gelderns
Umweltschutzbeauftragte Gaby Vohwinkel-Levels: „Die
Plakate haben uns so gut gefallen, dass wir eine Auswahl
der Motive in den städtischen Umweltkalender aufge-
nommen haben. “ �

Heimat- und Verschönerungs-
verein Veert bedankt sich

Veert ist schön. Damit das so bleibt, investieren die
Mitglieder des Heimat- und Verschönerungsvereins
Veert e.V. jedes Jahr ca. 2.000 Helferstunden. Ehren-
amtliche Helfer, die Blumen pflanzen, Hecken schnei-
den, im Sommer die Beete bewässern und weitere
Arbeiten erledigen, damit das Dorf so schön bleibt wie
es ist. Ab und an müssen dafür die Gerätschaften und
Hilfsmittel erneuert werden oder komplett neu ange-
schafft werden. 

Durch eine großzügige Spende aus dem Spendentopf
der PS-Lose der Sparkasse Krefeld ist es dem Verein
nun möglich gewesen, eine neue Heckenschere anzu-
schaffen. Diese erleichtert die weiteren Arbeiten im
kommenden Sommer enorm. Heinz Karl Hartjes (links),
Vorsitzender des Heimat- und Verschönerungsvereins
,bedankt sich herzlich bei Pascal Verheyen (rechts),
Leiter der Sparkassenfiliale Veert, für die Spende.

Sparkasse Krefeld 
unterstützt den Förderkreis 
St. Michael Geldern e.V.!

Im Rahmen der 27. Auflage der Fußballhallenkreismei-
sterschaften „Am Bollwerk“ in Geldern am 3. und 4.
Januar fand am Sonntag vor der Finalrunde ein Bene-
fizspiel statt. Die Mannschaft der Sparkasse Krefeld
mit Spielern aus dem Geschäftsgebiet in Geldern trat
gegen ein „All-Star-Team“ des Ausrichters GSV Geldern
an. In einem einseitigen Spiel konnte sich die Mann-
schaft der Sparkasse deutlich mit 13:1 Toren durchset-
zen. Der eigentliche Gewinner dieser Partie war aber
der Förderkreis St. Michael Geldern e.V., der mit einer
Spende der Sparkasse Krefeld in Höhe von 300 Euro
die Heimreise antreten konnte. Regionaldirektor Jakob
Janßen überreichte im Rahmen der Begegnung den
symbolischen Scheck an Kurt Rentelmann, 1. Vorsitzen-
der des Förderkreises, und Karl-Heinz Biermann, Kas-
sierer des St. Michael Geldern e.V. Durch die Spende
unterstützt die Sparkasse Krefeld die heilpädagogi-
sche Förderung mit dem Pferd für Kinder mit körperli-
chen, geistigen, sozial-emotionalen und seelischen
Beeinträchtigungen und Förderbedürfnissen.

Spendenübergabe der Sparkasse
Krefeld an den KKG Geldern

Der Zeitpunkt konnte passender nicht sein. Mit Beginn
der der Session 2014/2015 konnte die Minigarde aus der
Tanzsportabteilung des KKG Geldern mit neuen Trai-
ningsanzügen ausgestattet werden. Möglich wurde dies
durch eine großzügige Spende der Sparkasse Krefeld.
Voller Stolz nahmen die Minis diese aus den Händen von
Jakob Janßen, Regionaldirektor der Sparkasse in Gel-
dern, entgegen. „Die Kinderkarnevalsgesellschaft Gel-
dern bietet mit ihren Tanzgruppen ein tolles Showpro-
gramm, das intensives Training und ein hohes persönli-
chem Engagement der ehrenamtlichen Betreuerinnen
und Betreuer erfordert. Ich freue mich schon auf den
großen Auftritt der Minis bei der Karnevalshow im See
Park am 31. Januar 2015“, so Janßen.

Wechsel in der SPD-Stadtratsfraktion:

Melanie Croonenbrock 
und Bärbel Hänsch im Stadtrat

Feierlich in ihr Amt als neue Mitglieder des Rates der
Stadt Geldern eingeführt wurden Melanie Croonen-
brock, 35, aus Aengenesch und Bärbel Hänsch, 55, aus
Hartefeld. Beide Ratsdamen gehören der SPD-Stadt-
ratsfraktion an. Sie treten die Nachfolge der SPD-Rats-
mitglieder Rita Böhm, die im August verstorben war,
und Hans Stevens an, der von seinem  Mandat zurück-
getreten war. 

Bürgermeister Ulrich Janssen nahm den Amtseid ab,
dankte beiden Damen für ihr Engagement und wünsch-
te ihnen viel Erfolg für ihre politische Arbeit.
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Boeckelter Jungschützen 
auf schnellen Kufen

Fit für den Jahreswechsel machten sich die Jung-
schützen der Schießgruppe Boeckelt. Mehr als zwanzig
Mitglieder drehten begeistert im Grefrather Eissport-
park ihre Runden in der Halle, im Außenzelt und auf
dem Außenring der Anlage. Rund 8.000 Quadratmeter
Eisfläche boten dazu mehr als ausreichend Platz. �

Verbandsprüfungen bei den Kendo-Kämpfern:

Alle Prüflinge haben bestanden
Der Trainingseinsatz hat sich gelohnt. Mehr als zufrie-
den berichtet Ralf Spengel von der Kendoabteilung
des Budosport Gelderland im TTC Veert vom Ergebnis
der Prüfungen des Verbandes: „Sieben Mitglieder
unserer Kendoabteilung haben an den Kyu-Prüfungen
des Nordrhein-Westfälischen Kendoverbandes teilge-
nommen und alle haben bestanden“. Interessierte sind
weiterhin zu einem zum kostenlosen Probetraining
willkommen. Für die asiatische Kampfkunst des Kendo
benötigen die Sportler lediglich normale Sportklei-
dung. Ein Höchstalter gibt es nicht. Weitere Infos auf
www.budosport-gelderland.com oder unter Telefon
02835 – 7999847. �

Bestanden ihre Prüfungen: Die Kendo-Sport-
ler vom Budosport Gelderland. 

Drei Exemplare zu gewinnen
Gerd Lange präsentiert Album
Seit vielen Jahren ist er im Karneval unterwegs.
Erst als Moderator, dann auch als Sänger. 
Nun war es an der Zeit, alle Songs  auf einem
Album zu präsentieren. Der Titel des Albums
war schnell gefunden. „Wir wollen feiern“
passt zum 4 x 11. Jubiläumjahr der Gelderner
Karnevalisten und ist praktisch das Motto der
Session.  Die Leser von WIR inGELDERN haben
die Chance, eins von drei Alben kostenlos zu
bekommen. Einfach eine Mail mit dem Stich-
wort „Wir wollen feiern“ an die Redaktion
(mail@wiringeldern.de) von WIR inGELDERN
schicken, Namen und Anschrift angeben und
mit ein bisschen Glück liegt die neue CD von
Gerd Lange bald in ihrem Briefkasten. 

Volksbank stärkt Initiative 
WirsinG mit neuem Laptop
Erst rund vier Jahre besteht die Initiative WirsinG.
Ursprünglich als Nachbarschaftsprojekt im Haagschen
Feld gestartet, wurde das umfangreiche Angebot
inzwischen auf ganz Geldern ausgeweitet. Durch ver-
schiedene Aktivitäten wie Radfahren, Wandern, Spie-
lenachmittage, Malen, Basteln, Handarbeiten, gemütli-
ches Kaffeetrinken mit Gesprächen, Gesang und
Lesungen sowie ein Englisch-Stammtisch und die
Patenschaft für eine Schule zur Unterstützung lern-
schwacher Schüler sind neue Kontakte und Freund-
schaften entstanden. Markus Bexte (Mitte), Geschäfts-
stellenleiter der Volksbank Geldern, überreichte jetzt
der Initiative ein neues Laptop, das zur Schulung von
Senioren im Umgang mit Computern und für weitere
Arbeiten der Projektgruppe genutzt wird. Heinz Hecks,
Jutta Heidemann, Jürgen Heidemann und Hans Neuen-
dorf (von links) bedankten sich stellvertretend für die
vielen Aktiven bei Markus Bexte für das Engagement
der Volksbank an der Niers. Weitere Informationen
unter www.wirsing-geldern.de oder bei Jürgen Heide-
mann, Telefon 02831-1419.

Heinz Hecks, Jutta Heidemann, Volksbank-Geschäftsstellen-
leiter Markus Bexte, Jürgen Heidemann und Hans Neuen-
dorf (von links)

Neue Rutsche für 
den Luciakindergarten

Kindergartenleiterin Gerda Aben, Dorothee Beerden und
Valeska Hotstegs vom Förderverein sowie Heinz-Theo Pasch,
Geschäftsstellenleiter der Volksbank Walbeck, freuen sich
gemeinsam mit den fröhlichen Kindergartenkindern über
das neue Spielgerät (von links)
„Hurra!“ freuen sich die Kinder des Luciakindergartens
in Walbeck über die neue Rutsche. Mit Hilfe der Unter-
stützung der Volksbank an der Niers konnte das neue
Spielgerät vom Förderverein des Kindergartens für die
Außenanlage angeschafft werden. Die Leiterin der Ein-
richtung Gerda Aben, Dorothee Beerden und Valeska
Hotstegs vom Förderverein sowie natürlich die Kinder-
gartenkinder bedankten sich bei Heinz-Theo Pasch,
Geschäftsstellenleiter der Volksbank Walbeck, für die
großzügige Spende. 

Stiftung der Volksbank  – Seit 
20 Jahren Förderung der Heimat-
pflege und Heimatforschung
Mit 21.700 Euro unterstützt die Stiftung für Heimatfor-
schung und Heimatpflege der Volksbank an der Niers
in ihrem Jubiläumsjahr Vereine, die sich in besonderer
Weise für ihre Heimatregion einsetzen. Im Bürgerhaus
Wemb wurden jetzt durch den Stiftungsbeirat die För-
dermittel feierlich übergeben. 

Die größte Fördersumme erhielt in diesem Jahr mit
2.500 Euro der Förderverein Steprather Mühle Walbeck
für die Erhaltung der Funktion der Mühle und die
Erneuerung des Flügelkreuzes. 1.500 Euro erhält der
Historische Verein für Geldern und Umgegend zur För-
derung des „Geldrischen Heimatkalenders“.

Gemeinsam für die Heimatforschung und Heimatpflege:
Stiftungsbeirat und Vereinsvertreter der geförderten Institu-
tionen bei der Übergabe der Fördermittel vor dem Bürger-
haus Wemb

Für das Entfernen von Gefahrstoffen:

Neues Feuerwehrfahrzeug 
für „Dekon-Gruppe“

Im Beisein von Kreisbrandmeister Paul-Heinz Böhmer und
Gelderns Bürgermeister Ulrich Janssen (von links) über-
reichte Landrat Wolfgang Spreen (rechts) symbolisch ein
Blaulicht an den Wehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Geldern, Hans Willi Lackmann. Tatsächlich gab es
aber nicht nur das Blaulicht, sondern einen neuen
Mannschaftstransportwagen, den der Kreis Kleve der Feu-
erwehr Geldern zur Verfügung stellt. Hintergrund ist, dass
die Gelderner Wehr für den Kreis Kleve die Aufgabe über-
nimmt, eine sogenannte „Dekon-Gruppe“ vorzuhalten. Im
Einsatzfall ist diese Gruppe für Aufbau und Betrieb ei-
nes Dekontaminationsplatzes zuständig, der gebraucht
wird, wenn viele Verletzte mit Gefahrstoffen in Berührung
gekommen sind. 

„Ich bin der Feuerwehr Geldern sehr dankbar für ihre
Bereitschaft, den Kreis Kleve bei dieser Aufgabe zu un-
terstützen. Deshalb stelle ich gerne einen neuen Mann-
schaftstransportwagen zur Verfügung, mit dem die
Mitglieder der Dekon-Gruppe im Gefahrfall schnellst-
möglich vor Ort eingesetzt werden können“, begründet
Wolfgang Spreen die Anschaffung des Fahrzeugs. �

WIG_1_2015_Februar_März  22.01.15  09:47  Seite 5



6

In Hartefeld…
…regiert Prinz Norbert II. (Ball) die Je-
cken. Gemeinsam mit „Blau-Weiß“-
Präsident Norbert Derks lädt er ein
zum „Karnevalistischen Familien-
nachmittag“ am Sonntag, 1. Feb-
ruar, ab 14.11 Uhr, zur traditio-
nellen Kappensitzung am Frei-
tag, 6. Februar, ab 19.11 Uhr und
zur Sitzungsparty am Sams-

chen Abschluss, das maßgeblich
zum Umzug des THW von Pont
nach Geldern beigetragen hatte.
Ein zweifellos bewegendes Gruß-
wort richtete Gregor Bieker, der
Kreisbeauftragte des THW, an die
Gäste. Für ihn gehe ein langer-
sehnter Wunsch in Erfüllung, er-
klärte Bieker, der seine Tränen unter
dem Applaus der Gäste nicht zu-
rückhalten konnte. Pastor Arndt
Thielen war es schließlich, der so-
wohl die neuen Räumlichkeiten als
auch ein neues Fahrzeug einsegnete
und der Bestimmung übergab. Dass
das THW auf eine gute und vor al-
lem moderne Ausstattung ange-
wiesen ist, betonte der Ortsbeauf-
tragte Holger Teetz. 

THW bezieht neue Unterkunft in Geldern

Zu einem Meilenstein in der Ent-
wicklung des Technischen Hilfswerks
(THW) in Geldern wurde der Bezug
des neuen THW-Heims an der Burg-
straße. Zahlreiche geladene Gäste, un-
ter ihnen auch die Landtagsabge-
ordnete Margret Voßeler, die erste
stellvertretende Landrätin Hubertina
Croonenbroek oder auch Gelderns
Pastor Arndt Thielen und der frühe-
re THWler und jetzige Gelderner
Bürgermeister Ulrich Janssen, konn-
ten sich von der Funktionalität der
neuen Räumlichkeiten überzeugen.
Symbolisch überreichten die Ei-
gentümer, die Brüder Manfred, Joa-
chim und Rolf Michels, den Schlüs-
sel für den neuen Standort. Damit
kam ein Engagement zum glückli-

Zahlreiche Gäste beglückwünschten das THW-Geldern
zum Einzug in das neue Quartier an der Burgstraße.

In Geldern…
…feiern die Narren der KKG mit
Präsidentin Fee Christiana Plau-
mann und Ehrenpräsident Gerd
Lange am Samstag, 31. Januar, ab
19.11 Uhr, die „Große Karnevals-
show“ im SeePark. Zum „Kinder-
karnevalsnachmittag“ lädt die KKG
am Samstag, 7. Februar, ab 14 Uhr in
die Disco E-dry ein. Wer gern Kar-
neval bei guter Musik in uriger At-
mosphäre genießt, sollte am
Samstag, 8. Februar, bei Manten
vorbei schauen. Dort beginnt

Den Kampf gegen die Zeit haben die
Jecken bereits aufgenommen. In
Geldern feierte die KKG zu Ehren von
Prinzessin Leah I. (Pastoors) und
Prinz Christoph I. (Plaumann) einen
erfolgreichen Neujahrsempfang,
übrigens erstmals in den „Linden-
stuben“. In Veert ließ Prinzessin
Hanneke I. (Hellmann) beim Prin-
zenbiwak, der wieder mit vielen
Gästen in Finkes „Alt Veert“ gefeiert
wurde, die Korken knallen und 
die „Blau-Weißen“ aus Hartefeld
feierten ihren Karnevalstrubel im
Saalbau der „Dorfschmiede“. Mit der
Kindersitzung der KKG Kapellen ist
auch das erste närrische Programm
bereits über die Bühne des Bür-
gersaals an der Langen Straße ge-
gangen. 
WIR inGELDERN hat sich umgese-
hen und verrät, wie und wo es wei-
tergeht im Karneval, zumindest für
die Veranstaltungen, die bereits
gemeldet wurden. 

Wurde für seine ehrenamtli-
chen Verdienste um den Gel-
derner Karneval mit dem Jah-
resorden ausgezeichnet: Ralf-
Dieter Plaumann. Besonders
charmant: Seine Ehefrau Fee
Christiana gratulierte als KKG-
Präsidentin.

Geldern feiert Karneval:

Spaß und Stimm u
Geldern jeck und im Karnevalsfieber – und diesmal schnellt das Fieberther-
mometer schnell in die Höhe, denn der Kalender will es so. Bereits am 18. Feb-
ruar holen die Närrinnen und Narren die Taschentücher raus: Aschermitt-
woch.

um 18 Uhr das Konzert von „Vino
Rosso“. Preiswürdig geht es am Alt-
weiberdonnerstag, 12. Februar, in der
Sparkasse am Markt daher. Dort be-
ginnt um 11.11 Uhr die bereits 30. Ver-
leihung des „Gelderschen Draak“.
Am Nachmittag desselben Tages
wird in den Lindenstuben ausge-
lassen getanzt. Die „Große Altwei-
berparty“ ist dort angesagt. Dass in
Geldern auch guter Straßenkarne-
val gefeiert wird, erleben die Narren
diesmal bereits zum 44. Mal beim
Kinderkarnevalszug am Sonntag,
15. Februar, ab 14.11 Uhr. Vier mal elf
Jahre KKG? Das ist den Gelderner
Karnevalisten auch eine Ausstellung
wert. Bis zum 18. Februar ist sie im
Foyer des Gelderner Bürgerbüros am
Issumer Tor zu sehen. 

WIG_1_2015_Februar_März  22.01.15  09:47  Seite 6



GELDERN 1|2015WIR in 7

m ung zwischen Fleuth und Niers

In Walbeck…
… tut sich wieder was. Es erreichte uns eine Nachricht aus dem Kultlokal „Frie-
denseiche“, wonach die Altherrenabteilung des SV Walbeck wieder einen Kar-
nevalsabend unter dem Namen “Sportlerball” auf die Beine stellt. Am Frei-
tag, 13. Februar, steigt die bunte Mischung aus Sitzungskarneval und Karne-
valsparty im Saal der Friedenseiche. Die genaue Uhrzeit steht noch nicht fest.
WIR inGELDERN wünscht allen Karnevalisten und ihren Gästen eine zwar kur-
ze aber schöne Karnevalszeit und drei Mal Geldern – Helau!

Und denken Sie daran: Alkohol am Steuer – bitte nicht!

…regiert der VVK mit seinem Präsidenten Hans Kubon und mit Prinzessin
Hanneke I. (Hellmann). Da wandelt sich die Tennishalle zur VVK-Arena, in
der die Rot-Schwarzen vom VVK am Samstag, 7. Februar, bereits ab 18.11 Uhr,
ein starkes Programm bei ihrer Kappensitzung präsentieren. Eine Woche
später, am Samstag, 14. Februar, steht ganz Veert beim VVK-Karnevalszug
Kopf. Der Zug beginnt um 14.11 Uhr.

In Pont…
…lädt der Karnevalsverein PONTifex Maximus am Samstag, 7. Februar, ab
19.11 Uhr, zum 7. Büttenabend ein. Ein Novum ist der Veranstaltungsort: Erst-
mals wird in Pont im „Haus der Vereine“ geschunkelt. Einen Kinderkar-
nevalszug gibt es auch, und zwar am Sonntag, 8. Februar. Er beginnt um
12.11 Uhr.

…haben die KKG für Groß und Klein
sowie Prinzessin Andrea II. (Ver-
hülsdonk), ihr rühriger Formel-1-
Club „Kapellse Jonges“ und natür-
lich KKG-Präsident Thorsten Crom
die Fäden in der Hand. Im Dorf an
den Fleuthkuhlen beginnt der Froh-
sinn mit dem „Kölschen Abend“
am Freitag, 6. Februar, direkt auf
dem Marktplatz in einem stim-
mungsvollen Festzelt. Raus an die
frische Luft zieht es die Kapellener
Jecken am Sonntag, 8. Februar. Ab

In Kapellen…

In Veert…

tag, 7. Februar, ebenfalls ab 19.11 Uhr.
Alle Sitzungen finden in der Harte-
felder „Dorfschmiede“ statt. Dort
feiert der Verein am Samstag, 14.
Februar, auch den „Karneval mal an-
ders“ mit Musik aus den Charts. Ab
20.11 Uhr sind die Gäste in der „Dorf-

Verstanden sich auf Anhieb prächtig: „Blau-Weiß“-Prinz Norbert II.
(Ball) aus Hartefeld (links) und Straelens Prinz Stefan I. (Bollen).

14.11 Uhr zieht dann die bereits 52.
Auflage des beliebten Karnevals-
zuges durchs Dorf. Der Sitzungs-
karneval kommt in Kapellen eben-
falls zu seinem Recht und zwar am
Samstag, 14. Februar, ab 19.11 Uhr im
Bürgersaal. Dazu lädt die „Rote
Rose“ unter Präsident Alfred Schmitz
die Narren ein. Mit der Karnevals-
feier am Sonntag, 15. Februar, ab 14.11
Uhr in Sankt Bernardin endet das
große närrische Veranstaltungs-
angebot in Kapellen.

schmiede“ willkommen. Der Stra-
ßenkarneval in Gelderns östlichster
Ortschaft wird mit einem zünftigen
„Rosenmontagszug“ am 16. Februar
gefeiert. Der Lindwurm setzt sich
ab 14.11 Uhr in Bewegung.

Prinzessin Andrea II. (Verhülsdonk) aus Kapellen
mit dem Formel-1-Club „Kapellse Jonges“. 

Nahm gleich die Straelener Garde für sich ein:
Veerts Prinzessin Hanneke I. (Hellmann).
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Freiwillige Feuerwehr lud ein:

Alterskameraden besuchten Kapellen
Einen interessanten „Ehrentag“ ver-
brachten die Ehemaligen der
Freiwilligen Feuerwehr
Geldern in Kapellen.
Hans-Willi Lackmann
(rechts im Bild): „Wir
haben die Kamera-
den der Alters- und
Ehrenabteilung nach
Kapellen eingeladen. Dort
besichtigten unsere Gäste eine
Biogasanlage und das Wohn- und Pfle-
geheim Sankt Bernardin. Vor allem die in den letzten Jahren entstande-
nen neuen Außenbereiche stießen auf großes Interesse“. Im Anschluss an
den Rundgang verbrachten die Feuerwehrleute noch einige schöne
Stunden bei Kaffee und Kuchen im Kapellener Feuerwehrhaus, worüber
sich Kapellens Löschgruppenführer Martin Weynert (vorn, kniend) sehr freu-
te. Dort sorgten nicht zuletzt die vielen gemeinsamen Erlebnisse aus der
aktiven Feuerwehrzeit für reichlich Gesprächsstoff. �

Jubiläumsgala am 7. März in der Gelderner Aula:

Geldern feiert 25 Jahre Kunstverein 
Zu einem wahren Kunstfeuerwerk lädt der Kunstverein Gelderland anlässlich
seines 25jährigen Jubiläums am Samstag, 7. März, ab 20 Uhr in die Aula
im Lise-Meitner-Gymnasium ein. Im Rahmen einer Gala treten Künstler
auf, die jeweils verschiedene erfolgreiche Gen-
res der vergangen 25 Jahre auf der Bühne re-
präsentieren.
Mit dabei ist Fatih Cevikkollu aus Köln,
zweifellos ein Stern am politischen Kaba-
rett-Himmel. Der türkische Rheinländer
oder rheinische Türke nimmt unter an-
derem das Thema „Migration“ auf
die kabarettistische Schippe. Eben-
falls zu sehen ist Matthias Reuter,
der den Bereich Musik-Kabarett
repräsentiert. Der Gewinner zahl-
reicher Kabarettpreise ist auch
aus seinen Auftritten für den
WDR bekannt. Den Bereich Mu-
sik vertritt „Teufelsgeiger“ Chris-
tian Broll, in Geldern schon von den
SpaßGesellschaftsAbenden der Stadt-
werke mit seinem Stilmix aus Rock, Folk, Pop und Funk in bester Erinne-
rung. Mega angesagt ist derzeit „Poetry Slam“. Als Vertreter der „Dich-
terschlachten“ ist Sebastian23 aus Sonsbeck-Hamb auf der Bühne in Gel-
dern zu sehen. Zusätzlich treten die drei Gewinner der letzten Gelderner
Poetry Slam – Stadtmeisterschaften auf. In das Reich der Magie entführt
der Zauberer Schmitz-Backes die Gäste der Jubiläums-Gala. Und immer,
wenn man glaubt, den Trick durchschaut zu haben, kommt es anders, als
man denkt.
Nichts anbrennen lässt der Kunstverein bei der Moderation des eigenen
Jubiläums. Gewohnt spitzzüngig übernimmt die Kabarettistin Lioba Al-
bus diese Aufgabe. Auch sie ist bestens bekannt, zum Beispiel in ihrer Rol-
le als das „westfälische Kaltblut“ Mia Mittelkötter.
Kleine Überraschungen kulinarischer Art dürfen bei einer Gala selbst-
verständlich nicht fehlen. Infos zu den Karten, die zum Preis von je 19 Euro
zu haben sein werden, finden sich auf www.kunstverein-gelderland.de.
WIR inGELDERN gratuliert den Machern des Kunstvereins schon jetzt sehr
herzlich zum Jubiläum. �

Stargast der von Lioba Albus moderier-
ten Jubiläumsgala in der Gelderner

Aula: der „türkische Rheinländer“ 
Fatih Cevikkollu.

DAS IST PARKETT INTELLIGENCE: 

DAS ERSTE GESUND- 
PARKETT MIT AAAA-EFFEKT!

Sie wünschen sich einen Boden, der für ein gesundes 
Umfeld sorgt?

Unsere intelligente Lösung: Unser Gesund-Parkett ist Allergiker-
freundlich, Antibakteriell, Antistatisch und Atmungsaktiv zugleich. 
Im Gegensatz zu Teppichböden bietet es Staub und Schmutz keinen 
Halt, Milben finden keinen Lebensraum. 

DAS IST 
PARKETT
INTELLIGENCE: 
PERFEKTES 
RAUMKLIMA 
DURCH 
GESUND-
PARKETT

100 % REIN UND 
ABSOLUT NATÜRLICH.

FÖRDERT DAS 
WOHLBEFINDEN.

SCHAFFT GESUNDES 
UMFELD MIT 
DEM AAAA-EFFEKT.

ICH LIEBE 
ES NATÜRLICH.

Schulstraße 47 · 47608 Geldern-Veert
Telefon 0 28 31 / 38 81 · Fax 0 28 31 / 79 69

www.fussbodentechnik-dicks.de

Treue Mitarbeiter 
bei der Volksbank an der Niers geehrt
Zur diesjährigen Jubi-
larfeier hatten Vor-
stand und Aufsichtsrat
der Volksbank an der
Niers in das Seehotel
Geldern eingeladen.
Bankdirektor Ulrich
Wolken hatte viele net-
te Worte des Dankes
für die Jubilare mit-
gebracht und in festli-
cher und gleichzeitig lockerer Atmosphäre erlebten alle einen schönen Abend.
Insgesamt wurden in diesem Jahr 36 Jubilare geehrt. Für 25 Jahre Treue zur
Volksbank wurden Corinna Holterbosch, Ruth Ingenpaß, Heidi Janhsen, An-
nette Janßen und Andrea Leenen-Dicks (nicht auf dem Foto) mit einer per-
sönlichen Laudatio geehrt und erhielten jeweils eine Bronzeskulptur. Auf
45 Jahre Betriebszugehörigkeit zur Volksbank können Maria Bauer und Ger-
hard Hagmans zurückblicken. Seit 40 Jahren sind Heinz-Gerd Brauer, Ma-
rianne Urselmans und Werner Keilitz (nicht auf dem Foto) bei der Volksbank
beschäftigt. Auch diese Jubilare erhielten eine Bronzeplastik als Zeichen der
besonderen Anerkennung. 35 Jahre: Beate Boßmann, Martina Flintrop, Wil-
ma Hebben, Rainer Keisers, Johannes Kleuskens, Barbara Lipp, Norbert Schar-
penberg, Regine Tebart sowie Arno Raeth und Hans-Peter Schmitz (nicht auf
dem Foto); 30 Jahre: Arndt Feegers, Sabine Int-Veen, Johannes Janhsen, Ingo
Leukers, Bärbel Mehler, Liss Steeger, Margret Waerder, Heike Wagner und Ul-
rich Wolken und 10 Jahre: Sabrina Gossens, Kathrin Hilbertz, Jennifer Hoff-
mann, Heike Jovic, Timo Korinth, Andrea Schmetter und Barbara Stensen.

Die Volksbank an der Niers ehrte ihre zahlreichen
Jubilare mit einer Feierstunde im Seehotel Geldern.
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Von 12 bis 17 Uhr sind  die Geschäf-
te in der Gelderner Innenstadt zum
ersten Verkaufsoffenen Sonntag
des Jahres geöffnet. 
Für all diejenigen, die an diesem Tag
die sonst übliche Mobilitätsschau
erwarten, sei verraten, dass diese
Veranstaltung einen neuen Platz im
städtischen Veranstaltungskalender
bekommen hat.
Sie wird zukünftig immer an dem
Wochenende sein, an dem auch
das Reisemobilfest in Geldern statt-
findet, also in diesem Jahr am 26.
April.
An den Verkaufsoffenen Sonnta-
gen in Geldern sind die Geschäfte
jeweils von 12 bis 17 Uhr geöffnet. 

Herzlich Willkommen
Lassen Sie sich begeistern von der modernen deut-
schen Küche mit saisonal wechselnder Speisekarte.

Saftige Steaks, frischer
Fisch und ausgesuchte
vegetarische Gerichte
werden täglich frisch
zubereitet mit besten
Produkten aus der Regi-
on.
Freuen Sie sich auf
hausgemachte
Nudeln, eigene Soßen-
kreationen und selbst-
gebackene Brote. Für
jeden Geschmack ist
etwas dabei.

Genießen Sie die Zeit für ein
gutes Essen mit der Familie, mit Freunden und
Bekannten in angenehmer Atmosphäre.
Daniel Thomas und sein Team freuen sich auf
Ihren Besuch.

Thomas
Dein Restaurant in Geldern

Öffnungszeiten :
Unsere Küche kocht für Sie:

� Mittwoch, Donnerstag  
und Freitag: Mittagstisch 
von 12.00 Uhr - 14.30 Uhr 
à la Carte ab 17.30 Uhr

� Samstag und Sonntag: 
à la Carte ab 17.30 Uhr

� Montag und Dienstag:
Ruhetage

Issumer Straße 72 |  47608 Geldern
www.thomas-restaurant.de

02831 -  9760600 | info@thomas-restaurant.de

Am 22. März,  zwei Wo-
chen vor Ostern, präsentiert
der Werbering Geldern pas-
send zum ersten Verkaufsoffenen Sonntag des Jah-
res eine neue Veranstaltung mit dem Namen „Früh-
lingserwachen“. 
Auf dem Gelderner Marktplatz werden viele Produkte
zum Thema Frühling präsentiert. Klar, dass man sofort
an das Thema Blumen denkt. Schließlich ist es an der
Zeit, das Blumenbeet oder den Balkonkasten zu be-
pflanzen oder die Wohnung mit österlichen Gestecken
zu dekorieren. 
Dekorationen zum Osterfest gibt es in vielen Facetten,
sowohl für die Wohnung, als auch für den Garten oder
Vorgarten. Beim Vorgarten denkt man spontan eben-
falls an neue Gartenmöbel oder Gerätschaften, die das
Bearbeiten des Gartens erleichtern. Somit sind beim
„Frühlingserwachen“ der Phantasie und den Produk-
ten keine Grenzen sind.
Das gastronomische Angebot und die 
Musikalische Unterhaltung, präsentiert 
vom Werbering,  lohnen ebenfalls 
einen Besuch.  

Die vier Verkaufsoffenen Sonntage 2015 im Überblick
22. 03. 2015 Frühlingserwachen
26. 04. 2015 Mobilitätsschau
03. 10. 2015 Autoschau mit 

Verkaufsoffenem 
Feiertag!

06. 12. 2015  Nikolausmarkt

Frühlingserwachen 
mit Verkaufsoffenem Sonntag 
am 22. März

9

WIG_1_2015_Februar_März  22.01.15  09:49  Seite 9



10

Weihnachtsverlosung Geldern: Ein Traum wird wahr!

Stefan Perry fährt mit dem Glacier Express

Da war die Freude groß bei Stefan Perry und sei-
ner Ehefrau Christiane aus Veert.  Als Hauptge-
winner der Gelderner Weihnachtsverlosung wer-
den sie  eine Reise durch die Schweiz mit dem le-

gendären „Glacier Express“ antreten können. „Wir haben den Zug schon ein-
mal in der Schweiz gesehen. Da haben wir davon geträumt, auch einmal
damit fahren zu dürfen.“, so der sichtlich überraschte Gewinner . Bei  Glüh-
wein und Pöfferkes fand am vergangenen Freitag die Schlussziehung der
Weihnachtsverlosung statt. Neben dem Hauptpreis konnte der Werbering
rund 350 Einkaufsgutscheine von Werbering Mitgliedsgeschäften an
glückliche Gewinner versenden. Diese Gutscheine im Wert zwischen 10 und
50 Euro wurden von den insgesamt rund 90 an der Verlosung beteiligten
Werbering-Mitgliedsgeschäften  zur Verfügung gestellt.�

vlnr.: Rolf Pennings (stellv.  Bürgermeister), Karla Leurs (Werbering-Vorsitzende),
Gewinner Stefan Perry, Jakob Janßen (Sparkasse Krefeld) und Gerd Lange 
(Werbering-Geschäftsführer). 

Philipp von der Linde

Dipl. -Ing.
Freier Architekt BDA      
Am Nierspark 24
47608 Geldern
T: 02831 - 1330995
F: 02831 - 1330996

www.vonderlinde-architekten.de
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Die meisten praktischen Tipps rund ums Einsparen von Energie haben
sich im Alltag eingespielt. Waschen bei niedrigeren Temperaturen, die
richtige Kälte für den Kühlschrank auswählen, Stand-By-Funktionen
kontrollieren, die Heiztemperatur im Raum kritisch prüfen. 
Anders verhält es sich mit nicht alltäglichen Inhalten. Wie investiere ich
eigentlich zukunftsweisend? Was ist bei Einsatz neuer Technologien zu be-
achten? Wie und mit welchem Material dämme und renoviere ich eine Im-
mobilie? Wer kennt sich aus in Sachen Energiesparen? Antworten auf die-
se und noch viel mehr Fragen finden die Besucher auf der 7. Gelderner Ener-
gieSparMesse, bei der sich alles rund ums Energiesparen dreht. Am

Unser Haus im Nierspark

Besuchen Sie 
uns auf der
Energiesparmesse!

w
w
w
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p
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rk
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e

7. Gelderner EnergieSparMesse am 21. und 22. März in Geldern

Erst informieren, dann investieren –
Energiesparen leicht gemacht

Samstag, 21., und Sonntag, 22. März, laden die Veranstalter, die Stadtwerke
Geldern und der Elektrogroßhandel Heix, in die Halle Gelderland im See-
park Janssen ein.
Informationen rund ums Energiesparen gibt es dort kompakt, kompe-
tent und di-rekt an den Messeständen von mehr als einem Dutzend Teil-
nehmern aus der Regi-on. Geöffnet ist die Energiesparmesse an beiden
Tagen jeweils von 11 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Experten aus allen Branchen
Dass die Energiesparmesse in Geldern zum siebten Mal stattfindet, so
Heinz-Josef Freitag, Geschäftsführer der Stadtwerke Geldern, sei ein kla-
res Indiz dafür, dass das
„Energiesparen“ ein Dau-
erthema sei und es im Gel-
derland laufenden Infor-
mations-bedarf gibt. Ex-
perten aus vielen Branchen
stellen ihre individuellen
Lösungen vor. Wie kann ich
meine Heizungsanlage mo-
dernisieren oder meine
Heizkosten mithilfe erneu-
erbarer Energien senken?
Wer gibt mir Zuschüsse
und in welcher Höhe und
was muss ich dafür inves-
tieren? Wie sieht es mit
der Finanzierung aus? Eine
sehr zeitintensive Suche
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Ihre  Energieberatung in Geldern 
Dietmar Krebber, staatlich geprüfter Techniker für Heizung,
Lüftung und Sanitär hat es sich seit mehr als sieben Jah-
ren zum Thema gemacht, die Möglichkeiten der Ener-
gieeffizienz und in Verbindung damit die staatliche För-
derung für jedermann verständlich zu machen. So berät
er Privatleute, die einen Neubau planen, ihr Haus reno-
vieren oder einen Altbau sanieren möchten. Seine Kom-
petenz als Energieberater für Baudenkmale ist gerne gese-
hen. Auch für Architekten, Statiker und Bauträger ist er ein qua-
lifizierter Ansprechpartner. 
Der zertifizierte KFW-Effizienzhausexperte begleitet Einzelmaßnahmen
und Komplettsanierungen. Dabei unterstützt und berät er seine Kunden
bei der Planung der Energiekonzepte unter Berücksichtigung der gesetzlichen

Vorschriften. Vor allem steht
für ihn die individuelle Be-
ratung im Vordergrund.
Dafür nimmt er die Gege-
benheiten eines Hauses

oder zu planenden Hauses auf, erstellt optimierte Vorschläge und ermittelt
die Wirtschaftlichkeitszahlen, die dem Kunden verschiedene Möglichkeiten
aufzeigen. Die Antragstellung auf Fördergelder erarbeitet er für seine Kun-
den. Auf Wunsch übernimmt er die Baubegleitung. 
Für Dietmar Krebber ist es in seiner beruflichen Laufbahn eine logische
Konsequenz, die aktuellen Entwicklungen zum „Passivhaus“ als zertifizierter
Passivhausplaner in sein Portfolio mit aufgenommen zu haben. In Ko-
operation mit der Polizei berät er im Rahmen von Sanierungen und Bau-
begleitung auch das wichtige Thema „Einbruchschutz“. 
Weitere Infos finden Sie auf seiner Internetseite oder erhalten Sie in
einem Telefonat.

Wohlfühlen & sparen

Dietmar.Krebber@ Vor-Ort-Energieberater.net Klümpenweg 23  
47608 Geldern  
Tel.: 0 28 31 - 51 57 
oder 01 73 -90 80 557

www.vor-ort-energieberater.net

   

 

 

   

 

 

   

 

 

-BaustoffeNatur
Bodenbeläge

Massivholzböden
ettarkP

Naturfarben
Lehm- und Kalkputz

   

 

 

   

 

 

.grina.dewwww.
E-Mail: natuerlich@grina.de

5129 81..el. 0 28 45T
47506 Neukirchen-Vluyn/Rayen
Eyller Straße 54

atungojektberPr
erkauf VVe,Ausstellung

   

 

 

nach Antworten können sich die In-
teressenten am Wochenen-de 21./22.
März ersparen. Denn Antwor-ten,

nicht nur auf diese Fragen, finden
sie in der Halle Gelderland im See-
park in Geldern.
„Wir als Energie-Dienstleister
vor Ort“, so Freitag, „sehen es als

eine unserer Aufgaben an, unsere
Marktpartner mit unseren Kunden
zu vernetzen, um gemeinsam un-
sere Heimat noch lebenswerter zu
machen.“ Denn auf der Energie-
SparMesse fin-det man für alle Fra-
gen den passenden Ansprechpart-
ner. Auch wenn nicht sofort „ein Auf-
trag“ vergeben wird so werden hier,
das zeigt die jahrelange Erfahrung
mittlerweile, viele Kontakte ge-
knüpft, die im Falle einer späteren
Investition zu Ge-schäftsbezie-
hungen geführt haben, so dass
Aussteller und Besucher gemeinsam
von dieser Messe vor Ort profitieren.

Energiesparen ist 
ein „Dauerbrenner“
Vor allem junge Familien, Hausei-
gentümer und solche, die in Kürze
ein Bauvorhaben oder eine Reno-
vierung planen, beschäfti-gen sich
damit wie sie langfristig Energie ein-
sparen können. Denn: Wer heute cle-
ver investiert, spürt eine umwelt-
schonende Leistung langfristig im
„Geldsäckel“. 
Energiesparen ist und bleibt ein
„Dauer-brenner“. Nicht nur in Zei-

Gelderner EnergieS
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Wenn’s gut werden soll!

ten steigender Energiepreise. Denn
der bewusste Umgang mit Kubik-
metern und Kilowattstunden schont
bekanntlich nicht nur den Geld-
beutel. Unsere Kinder und Enkel
werden sich später bei uns bedan-
ken, wenn wir ihnen eine intakte
Umwelt hinterlassen.

Kostenloser 
Shuttle-Dienst
Zeitgleich mit der Energiespar-
messe im Gelderner Seepark lädt
der Werbering Gel-dern am Sonn-
tag, 22. März, zum ver-kaufsoffenen
Sonntag ein. Damit auch hier die
Umwelt geschont wird und die läs-
tige Parkplatzsuche entfällt, fährt ein
Shuttle-bus zwischen Innenstadt
und Gelderner Seepark hin und
her. Die Fahrt ist ein Ser-vice und als
dieser selbstverständlich kosten-
los.

SparMesse

WIG_1_2015_Februar_März  22.01.15  09:51  Seite 13



14

In Geldern Kultur 
erleben - wie in
der Großstadt
„Kultur ist nichts Sichtbares, sondern
das unsichtbare Band, das die Dinge zu-
sammenhält“. Diesen klugen Satz hat
der französische Moralist Joseph Jou-
bert vor etwa 200 Jahren schon gesagt.
Und dieses „unsichtbare Band, das al-
les zusammenhält“ verbindet in Gel-
dern Generationen und Gemein-
schaften. 
Besucher kultureller Veranstaltungen
nehmen neue Perspektiven ein und set-
zen sich mit anderen Ansichten aus-
einander. Komischerweise dreht sich bei
Kultur fast alles um den Buchstaben „K“.
Es geht um Kunst, Konzerte (Klassik,
Chor oder Kapelle) in Kirchen, Kabarett
in Konzerthallen, Kinofilme. Zur Brauch-
tumskultur gehören auch Kirmes und
Karneval. 
Sämtliche Autoren, Dichter, Kabaret-
tisten, Maler und Musiker, die für die-
se förderlichen Gedanken des Publi-
kums und die emotionale Bindung

„Wir sind wirtschaftlich stark“ – 
Volksbank an der Niers setzt beim Neujahrs-
empfang Akzente zur Weiterentwicklung

Über 300 geladene Gäste begrüßte Vorstandsmitglied Ulrich
Wolken im Kultur- und Kongresszentrum KASTELL in Goch beim
diesjährigen Neujahrsempfang der Volksbank an der Niers. Er
hielt Rückschau auf das vergangene Jahr und gab einen Aus-
blick auf die künftigen Entwicklungsfelder der Bank. Die
Journalistin Dr. Antonia Rados setzte als Gastrednerin mit ih-
rem Vortrag „Die arabische Welt im Umbruch: Hoffnung oder
Gefahr?“ einen gleichermaßen nachdenklichen wie spannenden
Schlusspunkt der Veranstaltung.
Abermals kann die Volksbank an der Niers auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken - trotz des weiterhin schwierigen Markt-
umfelds. 
„Unser Geschäft ist das mit dem heimischen Mittelstand. Und
wenn es diesem gut geht, geht es vielen Menschen in unse-
rer Region gut“, beschreibt Wolken ein Grundprinzip der Volks-
bank an der Niers.  
Verstärkt werden die Investitionen in das Onlineangebot und
in spezialisierte Beratungsleistungen. 

Gelungener Neujahrsempfang der Volksbank an der Niers:
Wilfried Bosch (Vorstand), Ulrich Wolken (Vorstand), Refe-
rentin Dr. Antonia Rados (Journalistin und Nahost-Exper-
tin), Peter Küppers (Aufsichtsratsvorsitzender) und Johan-
nes Janhsen (Vorstand)

Start: Donnerstag 29.01.15 

Punkt 9:00 Uhr

Wir bauen um!
vom 29.01 - 14.02.15

verantwortlich sind, ernten nach ih-
ren Auftritten, Ausstellungen, Le-
sungen oder Vorträgen das Brot
des Künstlers (Applaus) und noch

mehr. Lob und Anerkennung ver-
dienen aber auch die vielen eh-
renamtlichen „Künstler“ und Ko-

operationspartner hinter den Kulissen.
Selbst begeisterte Ehrenamtlerin, weiß ich

wieviel Arbeit hinter „kultureller Vielfalt“ steckt. Mitt-
lerweile lebe ich als „Wettese Knoase“ 36 Jahre in Gel-
dern, wovon ich das kulturelle Leben hier in der Region
seit einem Dutzend Jahren intensiv begleiten darf.
In diesem Jahr feiert der Kunstverein Gelderland, Kul-
turförderer schlechthin, sein 25-jähriges Jubiläum. Nur
ein Jahr weiter begeht der Kneipp-Verein Gelderland
dieses besondere silberne Jubiläum. Wenn „Kneipp
singt“ erleben wir auch kulturelle Gemeinschaft
und körperliche Erfahrung, denn Singen ist gesund,
schafft Lebensqualität  und individuelle Zufriedenheit.
Es ist ein verbindendes Glied, genauso wie das Wan-
dern und das anschließende gesellige Beisammen-
sein beim Kaffee trinken. „Anwendungen sind Zu-
wendungen“ ist das diesjährige Motto der Kneipp-Be-
wegung. Damit ist die Fülle der Angebote gemeint,
die es zu nutzen gilt.
Ich finde die Kultur hier in meinem Wohnort mit dem
wohlklingenden Namen Geldern bei niederrheinischen
Feldern und Wäldern als „unsichtbares Band“ her-
vorragend. Hier auf dem Land erleben wir Kultur wie
in der Großstadt, darum passt die Bezeichnung
LandLebenStadt auch so gut.
Füllen Sie Ihren geistigen Kulturbeutel weiterhin
mit seelischer Nahrung, magischen Momenten und
vielfältigen kulturellen und gemeinschaftsfördernden
Erlebnissen, das gibt Seelenkraft für den Alltag.
Man „liest“ sich
Ihre
Liss Steeger
Kneipp-Verein Gelderland
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Die Gründungsversammlung
der Bürgerinitiative Barbara-
gebiet e.V. mit dem frisch
gewählten Vorstand (vorne
v.l.) Willi Theis, Hermann
Hengstermann, Udo Stahlberg
und Peter Moschnitschka. 
Das fünfte Vorstandsmitglied
Maria Auclair fehlte 
krankheitsbedingt.
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Verein gegründet:
Bürgerinitiative Barbaraviertel 

findet immer mehr Unterstützer

„Bürgerinitiative Barbaraviertel
e.V.“ - oder kurz: BIB – heißt der
neuen Verein, den die knapp 30
bei der Gründungsversammlung
anwesenden Mitglieder aus der
Taufe hoben. In den Vorstand des
Vereins wurden Maria Auclair,
Hermann Hengstermann und
Willi Theis als gleichberechtigte

Aus der Bürgerinitiative Barbaraviertel, die bereits vom Bistum Münster
als besonders gelungene Form des bürgerschaftlichen Engagements aus-
gezeichnet wurde, ist mittlerweile eine kleine Stadtteilbewegung
geworden, die nun ein Form eines gemeinnützigen Vereins die Lebens-
bedingungen im Barbaraviertel weiter verbessern und das nachbar-
schaftliche Miteinander stärken möchte.

Vorstandsmitglieder gewählt, so-
wie Peter Moschnitschka und
Udo Stahlberg als Beisitzer. „In
den vergangenen Wochen haben
wir festgestellt: Der Wille der Be-
wohner, im Barbaraviertel etwas
zu bewegen, ist da“, freute sich
Pastoralreferent Friedhelm Appel,
der die Gründungsversammlung
leitete.
Mittlerweile haben sich über 50
Unterstützer der Bürgerinitiative
angeschlossen. Zusätzlich sind
die katholische und evangelische
Kirchengemeinde sowie der Cari-
tasverband Mitglied und unter-
stützen die Arbeit der Bürgerini-
tiative sowohl inhaltlich wie auch

finanziell. Friedhelm Appel für die
katholische Kirchengemeinde
und Andreas Becker für den Cari-
tasverband bekräftigten bei der
Gründungsversammlung noch
einmal ihre Bereitschaft, die Bür-
gerinitiative nach Kräften zu un-
terstützen.
Die Idee, durch gemeinsame Akti-
vitäten und nachbarschaftliche
Begegnung die Lebensqualität
der Menschen im Barbaraviertel
zu fördern, wird noch weitere An-
hänger finden – davon zeigten
sich die Mitglieder überzeugt. In
den nächsten Wochen sollen
nicht nur weitere Privatpersonen
gewonnen werden, die schon für
1 Euro im Monat Mitglied werden
können, sondern auch Vereine
und Institutionen, die ab mindes-

tens 10 Euro monatlich dem Ver-
ein beitreten können.
Mittlerweile hat die Bürgerinitia-
tive sogar einen eigenen Raum
als zentralen Treffpunkt für alle
Anwohner im Stadtteil in Aus-
sicht. Voraussichtlich wird die Ini-
tiative Räumlichkeiten der ehe-
maligen Sparkasse an der Vernu-
mer Straße anmieten.
Wer sich der Bürgerinitiative Bar-
baraviertel anschließen möchte,
ist herzlich eingeladen, an einer
der nächsten Bewohnerver-
sammlungen teilzunehmen. Wei-
tere Informationen gibt es auch
bei den Vorstandsmitgliedern
Willi Theis (Tel. 02831 8329), Maria
Auclair (02831 2400) oder Her-
mann Hengstermann.
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Lebensberatung mit Herz
„Es sind die Begegnungen mit Menschen, 
die das Leben lebenswert machen.“

Guy de Maupassant
Das ist der Leitspruch von Sabine Kotters, die 
„Lebensberatung mit Herz“ anbietet und das aus
Herzenserfüllung und Berufung.
Als spirituelle, energetische Lebensberaterin, The-
rapeutin der geistigen Wirbelsäulenaufrichtung
und zielorientierter Hypnose sowie als Seminar-
leiterin und Motivationstrainerin unterstützt sie

dabei Menschen in belastenden Situationen mit Ängsten, Depressio-
nen, Burnout, kreisenden Gedanken und vielen weiteren Zuständen.
Dabei stehen ihr verschiedene Techniken zur Verfügung um ihre Patien-
ten aus diesen Belastungen herauszuführen. Zum einem wird Ihnen dann
während einer Beratung bewusst, was Sie einengt oder einschränkt. Zum
anderen zeigt sie Ihnen einfache Hilfsmittel um dies dann zu beheben und
sich jederzeit sicher, aufgehoben und verstanden zu fühlen.
Die Impulse aus dem Coaching und der Energiearbeit  aktivieren die Selbst-
heilungskräfte, so dass sich Widerstände in sich aufzulösen, man wieder
klarer sieht und seine Lebenskraft und Lebensfreude wieder erhält. Dazu
verspricht Sabine Kotters: Egal, was Sie mit sich tragen, gemeinsam befreien
wir Sie aus Ihren Begrenzungen. Geht nicht gibt es bei mir nicht!“

Mehr über Sabine Kotters und ihre „Lebensberatung mit Herz“ 
findet man unter www.Lebensberatung-mit-Herz.de oder unter
der Telefonnummer 02831/9765600.
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„An nur einem einzigen Vor-
mittag auf dem Gelderner
Marktplatz und mit einer Mit-
tags-Aktion in der Liebfrau-
enschule ist es uns gelun-
gen, rund 200 Menschen für
die Notwendigkeit von Kennt-
nissen für eine Reanimation
zu sensibilisieren“, freut sich
Charlotte Kemperdick, Pres-
sereferentin des Gelderner
Unternehmens Intellexi, einer
staatlich anerkannten Be-
rufsfachschule für den Ret-
tungsdienst. Eine Woche lang
hatten elf Auszubildende für
den Beruf des Rettungsas-
sistenten dieses Projekt vor-

bereitet, die Logistik geplant und leicht verständliche Handzettel dazu
entworfen. "Aufklappen - Leben retten!" und "Hauptsache drücken!" sind
die Schlagworte, die etwa 50 Erwachsene auf dem Markt und 150 Schü-
lerinnen der Liebfrauenschule letztlich dazu bewegten, sich aktiv an der
Herz-Lungen-Wiederbelebung zu probieren. Noch viel mehr Interessierte
hörten gespannt den lebendigen Erklärungen des Teams um Schullei-
ter Michael Grönheim zu. Mit der Aktion vermittelte Intellexi ein-
drucksvoll: Es ist wichtig, dass möglichst viele Menschen auf so einen
Ernstfall vorbereitet sind. Denn der Notfall passiert irgendwo im Alltag.
Und da sind Fachleute für die dringend erforderliche sofortige Hilfe sel-
ten in der Nähe. �

Herz-Lungen-Wiederbelebung:

Intellexi schulte für den Notfall

Die Leben rettende Herzdruckmassage
demonstrierten Tony Mehner, Lea Terheiden
und Oktay Kirli sowie drei zufällig auf dem
Gelderner Marktplatz anwesende Damen,
die engagiert mitgemacht haben.

Förderverein mit neuer Besetzung

Löschzug Geldern gratuliert Gewinnern
Eine angenehme Aufga-
be hatte Christian Bögel
(links) als neuer Ge-
schäftsführer des För-
dervereins für den Lösch-
zug Geldern zu erfüllen.
Gemeinsam mit dem
stellvertretenden Lösch-
zugführer André Bardoun
und Löschzugführer An-
dré Broska (von rechts) gratulierte er Klaus Beul (Dritter von rechts), der den
ersten Preis bei der großen Tombola zur „Nacht der Feuerwehr“ und damit
einen Reisegutschein über 500 Euro gewonnen hatte. Über den Gewinn ei-
ner Ballonfahrt für zwei Personen freute sich Dagmar Strippel (Zweite von
links) gemeinsam mit „Glücksfee“ Saskia Kiesel. Mit der Organisation zur ge-
lungenen „Nacht der Feuerwehr“ hat der neue Vorstand des Fördervereins sei-
ne Premiere erfolgreich gemeistert.  �

Am Friedhof 6
Haupteingang
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
Fax 0 28 31 / 45 78

Blumen-Blumen-
schmuckschmuck
zu jedem Anlasszu jedem Anlass

Neujahrskonzert 
in der Sparkasse
Zu einem stimmungsvollen Start in
das neue Jahr hatten der Kunstverein
Gelderland und die Sparkasse Krefeld
in den Anton-Roeffs-Saal der Sparkasse
am Marktplatz geladen.
Diesmal spielte das Salon-Orchester Kaarst mit 17 Musikern für die Liebha-
ber von Operettenmusik, Wiener Melodien und Evergreens aus den 20er und
30er Jahren auf.
Jakob Janßen, Hausherr und Sparkassenchef in Geldern, begrüßte die Gäs-
te mit einem launigen Spruch: „Wenn‘s alte Jahr erfolgreich war, dann freue
Dich aufs neue! Und war’s schlecht - dann erst recht!“ Er gratulierte dem Kunst-
verein zu seinem 25jährigen Jubiläum. „Kunst und Kultur haben in Geldern
einen guten Klang. Als langjähriger Partner unterstützt die Sparkasse Krefeld
ein solch großes ehrenamtliches Engagement gerne.“  Inge Ruhs, Vorsitzen-
de des Kunstvereins, dankte der Sparkasse für die Treue über so viele Jahre und
stimmte die zahlreich erschienen Gäste auf die nachfolgenden zwei Stun-
den ein.  
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Doch was bedeuten diese Quali-
tätsanforderungen im Einzelnen? In
erster Linie eine Verlässlichkeit für den
schwerverletzten Patienten. Dazu
gehört, dass er jederzeit von ge-
schultem Medizin- und Pflegeper-
sonal empfangen wird. Die Vorgaben
für die Zertifizierung legen fest, dass
Lokale Traumazentren über eine ein-
heitliche personelle, strukturelle und
organisatorische Ausrüstung – zum
Beispiel einen komplett ausgestat-
teten Schockraum – verfügen müs-
sen. Voraussetzungen, die im Gel-
derner Krankenhaus selbstver-
ständlich gegeben sind. 
Auch die Abläufe sind detailliert ge-
regelt. In einer Situation, in der es
auf Minuten ankommt, kann das le-
bensrettend sein. Jeder Beteiligte
kennt die Reihenfolge der notwen-
digen Schritte, weiß welche Be-
handlungen anstehen. Das Lokale
Traumazentrum im St.-Clemens-
Hospital arbeitet dabei nach einer
international standardisierten Re-
gelung, ATLS genannt. Die Inhalte
von ATLS befassen sich mit Kriterien
zur Aufnahme und Weiterverle-
gung eines Patienten vom Unfallort
in die klinische Versorgung. 

Wenn der Rettungsdienst einen
schwerverletzten Patienten in Rich-
tung Gelderner Klinik transpor-
tiert, sind die Mediziner und das
Pflegepersonal dank einer guten In-
formationskette bereits mit ersten
Fakten über den ankommenden Pa-
tienten vertraut. In dieser Phase ei-
ner Notfallsituation sind zumeist
die Fachabteilungen Unfallchirur-
gie, Radiologie und Anästhesie in-
terdisziplinär eingebunden. Je nach
Einzelfall werden Ärzte aus der
Pädiatrie, Urologie, Gynäkologie
oder der Inneren Medizin hinzu-
gerufen.
Alle festgelegten Behandlungsab-
läufe und Verlegungskriterien in
der Frühphase einer Schwerver-
letzten-Versorgung entsprechen
den DGU-Leitlinien. Die ärztliche
Qualifizierung durch spezielle Aus-
bildungsprogramme, etwa welt-
weit angewandte ATLS-Handhabe,
sei ebenso erfüllt, bestätigte der Prü-
fer der DGU, Oliver Wittig, anlässlich
des Audits.
Er lobte die spürbaren Weiterent-
wicklungen in den vergangenen
vier Jahren seit der Erst-Zertifizie-

rung: die Installation eines Trauma-
Telefons, die Einführung eines Qua-
litätszirkels, ausführliche Befra-
gungen der Rettungsdienste, um-
fangreiches Wissen um die Stan-

dards in der Schwerverletzten-Ver-
sorgung, ein hohes Maß an ge-
schulten Mitarbeitenden und eine
hohe Fachpflegequote auf der In-
tensivstation.

Re-Zertifizierung des St.-Clemens-Hospitals als Lokales Traumazentrum

Bestmögliche Versorgung von Schwerverletzten -
rund um die Uhr
„Das Ziel ist erreicht“, verkündet die Beauftragte für das Qualitätsmana-
gement im Gelderner Krankenhaus, Lioba Andres: „Nach 2010 haben wir
jetzt erneut den Nachweis erbracht, dass wir unseren Patienten eine hohe
zeitgemäße Qualität in der Schwerverletztenversorgung anbieten!“ Das
bescheinigte die Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) dem St.-
Clemens-Hospital Geldern kürzlich in einem Re-Audit.
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Anzeige

Der Skiurlaub steht vor der Tür
Zu Karneval und Ostern fahren viele Wintersportbe-
geisterte in den Skiurlaub.
Bei der Anreise sollte der PKW mit Winterreifen aus-
gerüstet sein. Bei einem Unfall mit Sommerreifen kann
die Kfz-Versicherung ihre Leistung kürzen oder sogar
ganz verweigern.
Sieht der Wintersportler bei der Ankunft anstelle
weißer Pisten nur Gras und Geröll, ist das Sportlerpech.
Hat der Reiseveranstalter aber ausdrücklich Aussagen über die Schneesicherheit
gemacht oder die Urlaubsregion als „Ganzjahresskigebiet“ beworben und fehlt
der Schnee dann, kann dies durchaus einen Reisemangel darstellen.
Das Schlimmste, was dem Skiurlauber dann noch passieren kann, ist ein Un-

fall auf der Piste. Die Haftungsfrage bei Unfällen auf der Skipiste wird
regelmäßig anhand der Verhaltens- und Sorgfaltsregeln des inter-
nationalen Skiverbandes, den sog. FIS-Regeln,  geklärt. Nach diesen Re-
geln darf z. B. von hinten kommende Skifahrer seine Fahrspur nur so
wählen, dass der voraus fahrende Skifahrer nicht gefährdet wird. Über-
holen darf der von oben kommende Fahrer sowohl links als auch rechts,
muss aber immer einen ausreichenden Sicherheitsabstand einhal-
ten. Ferner darf man sich an engen oder unübersichtlichen nicht auf-
halten. Bei Unfällen ist jeder Skifahrer zur Hilfeleistung verpflichtet,
egal ob als Zeuge oder Unfallbeteiligter. Insbesondere müssen die Per-
sonalien angegeben werden.
Allgemein muss auf andere Skifahrer Rücksicht genommen werden,
die eigene Geschwindigkeit beherrscht und die Fahrweise den Wit-
terungsverhältnissen angepasst werden.
Lässt sich ein Unfallgeschehen auf der Piste nicht aufklären, gilt nach
den FIS-Regeln grundsätzlich, das die beteiligten Fahrer jeweils zur Hälf-
te haften. Ist an dem Unfall ein Snowboardfahrer beteiligt, gilt die-
se Haftungsverteilung aber nicht. Die Rechtssprechung geht davon
aus, dass ein Snowboard ein höheres Verletzungsrisiko birgt und das
Haftungsrisiko deshalb höher anzusetzen sei.
Wie in anderen Bereichen, kann eine private Haftpflichtversicherung
auch im Winterurlaub hilfreich sein. Diese Versicherung zahlt regel-

mäßig auch dann, wenn der Wintersportler fahrläs-
sig handelt, also z. B. schneller fährt, als es seinem Kön-
nen oder den Witterungsverhältnissen entspricht.

Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt   
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

Trendsport Darts in Geldern
Gelderner Dartclub lädt zu Qualiturnieren ein
Nicht nur das packende
WM-Finale im Alexandra
Palace in London hat da-
für gesorgt, dass die
Sportart Darts auf dem
Vormarsch ist. Auch die
Dartfreunde Gelderns
erfahren immer mehr
Zulauf. 
Daniel Timmermann, der
1. Vorsitzende des Gelderner DartClub 2013: „Angefangen hat alles in ei-
ner zur Sportsbar umgebauten Garage. Im vergangenen Jahr haben wir
schon insgesamt 180 Teilnehmer bei den vier Qualifikationen verzeichnet.
Wir sind also für die nächste Championship sehr zuversichtlich“. 
Der Termin dafür steht schon fest. Man trifft sich am 8. und 9. August in
der „Niersbrücke“ in Geldern. Wer sportlich dabei sein möchte, muss sich
allerdings qualifizieren. Zum Beispiel am Samstag, 21. Februar, oder am Sams-
tag, 14. März, jeweils ab 15 Uhr an gleicher Stelle. 
Daniel Timmermann: „Anmelden sollte man sich über unsere Internetseite
oder bis spätestens 30 Minuten vor Turnierbeginn direkt in der Niersbrücke.
Die Startgebühr beträgt sieben Euro.“ Infos im Netz:
http://geldern-darts-championship.de �
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Ein Musical von Guido Niermann & Th omas Cöhnen
mit Musik von Sebastian Benthin
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Termine: Sa 14.03.15 
So 15.03.15 Mo 16.03.15
Mi 18.03.15 Do 19.03.15 
Fr 20.03.15 Sa 21.03.15
Einlass: 18:30 Beginn: 19:30
Eintritt:  8 € / 10 €

Vorverkauf: 
Buchhandlung Keuck Geldern
Liebfrauenschule BK Geldern

Fünf neue Bankfachwirte
bei der Volksbank an der Niers
Fünf junge Mitarbeiter
der Volksbank an Niers
dürfen in diesen Tagen
besonders stolz sein. Sie
haben die Fortbildung
zum „Fachwirt BankCOL-
LEG“ an der Rheinisch-
Westfälischen Genos-
senschaftsakademie
(RWGA) in Forsbach mit
Erfolg abgeschlossen. 
Bankvorstand Ulrich Wol-
ken gratulierte seinen
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern zum hervorra-
genden Ergebnis. 

Ulrich Wolken, Vorstandsmitglied der Volksbank
an der Niers, mit den erfolgreichen Absolventen
des BankCOLLEG Annemarie Lassig, Kristina
Lamers, Katja Peeters, Corinna van Cleef, Marius
Hermsen (von links)
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Gut zu wissen, dass Sie sich auf meine Beratung 
verlassen können.

Agentur Michael Bosse
Diplom-Kaufmann
An der Niers 13
47608 Geldern
Mobil (0151) 23 55 11 81

Wohn- und Freizeitraum St. Bernardin in neuem Glanz

Die Mühen haben sich gelohnt: Der frisch renovierte Wohn- und Freizeitraum
für die jüngeren Bewohner der Wohnanlage St. Bernardin der Caritas Wohn-
und Werk Niederrhein ist ein wahres Schmuckstück geworden. Die Bewohner
können zu recht stolz auf den neuen Aufenthaltsraum sein, den sie un-
ter fachkundiger Leitung in Eigenleistung gestaltet haben. Durch den Er-
lös der Verlosung beim Herbstbasars konnte bereits ein Fahrsimulator an-
geschafft werden. Ebenso verfügt der Raum über einen Flipper- und Dart-
automaten. Komplettiert wurde der einladend gestaltete Wohnbereich jetzt
durch einen großen, neuen Fernseher, der Dank der Unterstützung der Volks-
bank an der Niers angeschafft werden konnte. Für das Engagement be-
dankten sich die Bewohner und engagierte Eltern bei Dominik Friesen, Ge-
schäftsstellenleiter der Volksbank Kapellen, der allen Bewohnern viel Freu-
de und gemütliche Stunden im neuen Freizeitraum wünschte. 

Freude über den
neuen Fernseher:
Dominik Friesen (li.),
Renate Fink vom
Bewohnerbeirat 
(sitzend 3. v.l.), 
Mitarbeiter 
Thomas Wilmsen
(stehend 4. v.l.)
sowie Bewohner
und Eltern der
Wohnanlage 
St. Bernardin

Hartmut Harmsen nach 50 Dienstjahren in Pension
Auf runde Dienstjubiläen konnten gleich mehrere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Gelderner Rathaus zurückblicken. Im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde im SeePark Janssen bedankten sich Bürgermeister Ulrich Janssen
(rechts) und der Personalratsvorsitzende Bernd Flaswinkel (links) bei ihren Kol-
leginnen und Kollegen für die geleistete Arbeit. Besonders beglückwünsch-
te der Bürgermeister Hartmut Harmsen, der 50 Jahre bei der Stadt Geldern
beschäftigt war und nun in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wur-
de. „Ich habe schon nach der kommunalen Neugliederung 1969 im Hartefelder
Rathaus gearbeitet. Damals konnte ich mit meinem Kollegen Peter Jeckstadt
nach Feierabend noch ein Bierchen in der ‚Ratsstube‘ bei ‚Tante Anna‘ trinken“,
erklärte Hartmut Harmsen mit einem Lächeln. Ihr 40jähriges Dienstjubilä-
um feierten Ingrid Aghten, Heinz-Theo Angenvoort, Gerd Lange und Hans-
Willi Liptow.
Auf 25 Jahre im öffentlichen Dienst blicken Lothar Bigge, Silke Gawellek, Georg
Kamps, Ludger Kanders, Wolfgang Korting, Georg Wolters und Karl Spettmann
zurück, der gleichzeitig in den Ruhestand verabschiedet wurde. Verabschie-
den durfte Ulrich Janssen auch Marlies Altenburg, Pauline Astachow, Mar-
gret Hagen, Wolfgang Holec, Hildegard Liebenow, Ilse Op de Hipt, Gerda Schwalb,
Maria Wemmers und Beate Woltiri. Gemeinsam mit den Jubilaren verbrachten
die künftigen „Ehemaligen“ noch einige fröhliche Stunden im SeePark Jans-
sen. Den Kontakt zur Stadt Geldern wollen sie jedoch halten. Ulrich
Janssen lud sie ein, sich im Rahmen des jährlichen
Pensionärstreffens über aktuelle Ent-
wicklungen in Geldern auf dem Lau-
fenden zu halten.

Jetzt in regenerative Energien investieren!
Energiewende, Klimawandel und begrenzte fossilen
Brennstoffe sind Denkanstöße, die für jeden Bauherrn ei-
nes Neu- oder Altbaus wichtig sind. Die Möglichkeiten
mit den heutigen, technisch ausgereiften Energiesystemen
zukunftsorientiert und wirtschaftlich zu bauen, sind viel-
fältig. Aus einer Kombination der verschiedenen rege-
nerativen Wärmeerzeuger, wie z. B. eine thermische So-
laranlage mit einem wasserführenden Holzofen oder ei-
ner Wärmepumpe mit einer Fotovoltaikanlage, lassen sich individuelle Mo-
delle gestalten. Auch bei bestehenden Heizungsanlagen, wie z. B. Gas- oder
Ölfeuerung, ergeben sich durch den nachträglichen Einbau einer thermischen
Solaranlage sinnvolle Symbiosen. Unser Schwerpunkt liegt bei der Spei-
cherung der Energie und der Regelungstechnik, weil dort der zentrale Punkt

ist, bei dem die Energie verwaltet wird. Speicherung der Energie heißt:
Einbau hocheffizienter Kombispeicher mit intelligentem Innenleben
für die Lenkung der zugeführten Energie. Diese kann dann je nach
Bedarf für den Heizungs- oder den Warmwassergebrauch genutzt
werden. Regelungstechnik heißt: die komplexen hydraulischen An-
lagenteile einer Heizungsanlage, wie z. B. Pumpe, Dreiwegeventile,

Mischer usw. so zu steuern, dass
eine absolut effektive Nutzung
der Energie gewährleistet wird
und gleichzeitig so angelegt wird,
dass sie vom Nutzer einfach zu
bedienen oder zu regeln ist. Für
ein ausführliches Beratungsge-
spräch stehe ich Ihnen gerne zur
Verfügung.

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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Landcafé Steudle
Montag bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Samstags, Sonntags und Feiertags: 9.30 bis 18.00 Uhr
Dienstags: Ruhetag

Samstags, Sonntags und Feiertags: Großes Frühstücksbuffet.
Täglich Frühstücksbuffet bei Voranmeldung für Gruppen ab 10 Personen.

Täglich Kuchenverkauf und Kuchenlieferung zu allen Anlässen.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum · Telefon: 0 28 31 / 9 76 89 65
Großer Parkplatz, große Gartenterrasse · www.landcafe-steudle.de
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Städtische Dienste Geldern | Verkehrsbetrieb

➜montags bis samstags
➜ alle 60 Minuten
➜ vom Barbaragebiet

bis Veert
➜ umstiegsfrei
➜ 40 Haltestellen
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1x rund um und 2x mitten durch die Stadt!

Sonderfahrten am 22. März
zum verkaufsoffenen Sonntag
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Bewährt gegen Langeweile und schlechte Laune:

Märchen aus 1001 Nacht
Wie man mit einem schlecht ge-
launten orientalischen Kalifen um-
geht, erfahren die Theaterbesu-
cher ab vier Jahren am Sonntag, 22.
März, ab 15 Uhr in der Aula im Lise-
Meitner-Gymnasium. Im Rahmen
der Reihe des Gelderner Kinder-
theaters ist das „Theater Wunder-
tüte“ mit den „Märchen aus 1001
Nacht“ zu Gast in der LandLe-
benStadt. Es ist die schöne Prinzessin Scheherazade, die dem mächtigen Ka-
lifen, der kaum noch jemandem in seinem Reich vertraut, eine so spannen-
de Geschichte erzählt, dass er unbedingt eine neue hören will. So dürfen sich
der Kalif und die Zuschauer in der Aula gemeinsam erfreuen an den wun-
dersamen Geschichten aus der Märchenwelt des Orients. Alles, was die Be-
sucher benötigen, um die „Märchen aus 1001 Nacht“ zu erleben, sind Ein-
trittskarten, die zum Preis von je 4 Euro im Kulturbüro des Rathauses am Is-
sumer Tor erhältlich sind. Anfragen unter Telefon 02831 – 398444 oder per Mail
an kultur@geldern.de. 

Donnerstag, 19. Februar:

Phoenix – Liebe nach Auschwitz
„Phoenix“, ein Film über die Liebe einer Frau,
die Auschwitz überlebt hat, ist am Don-
nerstag, 19. Februar, ab 20 Uhr im Rahmen
der „Filmzeit“ des Kunstvereins im Her-
zogtheater an der Gelderstraße zu sehen.
Nina Hoss spielt Nelly, eine jüdische Frau,
die vermutlich von ihrem eigenen Mann
Johnny (Ronald Zehrfeld) an die Gestapo
verraten wurde. Sie kehrt aus Auschwitz
nach Berlin zurück und trifft ihren Mann
wieder, der sie jedoch nicht erkennt. Aber
er glaubt, mit ihrer Hilfe an das Vermögen
der totgeglaubten Nelly zu kommen und sie lässt sich auf die Charade ein.
„Phoenix“ wurde mit dem Preis der Internationalen Filmkritik ausgezeichnet.
FSK ab 12 Jahre, Eintritt 8 Euro. Tickets gibt es direkt an der Kinokasse des Her-
zogtheaters

Ist sie es oder ist sie es nicht?
Johnny erkennt seine Frau Nelly
nach deren KZ-Aufenthalt nicht
wieder.

Am Sonntag, 22. März:

ARUNDOSquintett in der Pfarrkirche
Auf fünf junge Musiker unterschiedlicher Natio-
nen, die gemeinsam das „ARUNDOSquintett“ bil-
den, freuen sich die Gelderner Klassikfreunde am
Sonntag, 22. März. Ab 17 Uhr spielen Gemma Cor-
rales Argumánez (Flöte), Yoshihiko Shimo (Oboe),
Christine Stemmler (Klarinette), Anna Vogelsän-
ger (Fagott) und David Barreda Tena (Horn) im Rah-
men der Reihe „Geistliche Konzerte“ in der Pfarr-
kirche Sankt-Maria-Magdalena in Geldern auf. Die
jungen Musiker begeistern mit stilsicheren, cha-
raktervollen Interpretationen und Spielfreude. In
Geldern möchte das „ARUNDOSquintett“  Kom-
positionen von Mozart, Hindemith, Danzi und Bi-
zet zu Gehör bringen. 
Karten  kosten je 12 Euro (Schüler und Studenten
je 6 Euro) und sind erhältlich beim Förderkreis
Geistliche Konzerte (Telefon 02831-1324709), im
Bücherkoffer Derrix und bei Bücher Keuck.

Setzt die Reihe der „Geistli-
chen Konzerte“ in Sankt-
Maria-Magdalena fort:
das „ARUNDOSquintett“.

Sonntag, 1. Februar

Ein „komischer Vogel“ landet im Theater
Es gibt sie schon 20 Jahre und sie haben rund
2300 Gastspiele mit über 240.000 Zu-
schauern, die sich von der besonderen
Qualität ihres Kindertheaters überzeugen
konnten, hinter sich: die Stromer aus Darm-
stadt.  Am Sonntag, 1. Februar, sind sie ab 15
Uhr mit dem Stück „Komischer Vogel“ für
Kinder ab drei Jahren in der Aula im Lise-
Meitner-Gymnasium zu Gast. Ihre Bühne ist,
wie könnte es bei diesem Stück anders sein,
ein Nest in einem Baum. 

Junge und alte Theaterfreunde, die dabei sein möchten, erhalten Eintritts-
karten zum Preis von je 4 Euro im Kulturbüro des Rathauses am Issumer Tor,
Telefon 02831 – 398444  (Mail: kultur@geldern.de). 

Donnerstag, 5. März:

Fritz Langs „Metropolis“in der „Filmzeit“
Einen Meilenstein der deutschen Filmkunst zeigt die „Filmzeit“ des Kunstvereins
Gelderland am Donnerstag, 5. März, ab 20 Uhr im Herzogtheater Geldern: Fritz
Langs legendärer Stummfilm „Metropolis“, der am 10. Januar 1927 im Berli-
ner „Ufa-Palast“ uraufgeführt wurde. Der Film gilt als eines der bedeutend-
sten Werke der Filmgeschichte. Seit 2001 gehört das Werk zum Weltdoku-
mentenerbe der UNESCO. Gezeigt wird er in einer restaurierten Fassung, die
nahezu vollständig der Premierenfassung von 1927 entspricht.
FSK ab 6 Jahre, Eintritt 10 Euro. Tickets gibt es direkt an der Kinokasse des
Herzogtheaters.

Krimizeit am Donnerstag, 26. Februar:

Spannende Komik bei „8 Millionäre“
Die Kriminalkomödie „8 Millionäre“,
die am Donnerstag, 26. Februar, ab
20 Uhr über die Bühne der Aula im
Lise-Meitner-Gymnasium geht, ist
ein Mordsspektakel um Intrigen,
Alibis, Morde, ein Milliarden-Erbe
und 8 verarmte Erben mit einer star-
ken Familienähnlichkeit. Mitten-
drin ein verdächtiger Kommissar
und eine scheinschwangere Ge-
liebte. Am Ende ein verwechs-
lungsreicher Showdown. Für Kri-
mifreunde ein Muss!
Karten zu diesem spannenden Krimivergnügen gibt es im Preisrahmen von
9 bis 12,50 Euro im Kulturbüro der Gelderner Stadtverwaltung. Auskunft
unter Telefon 02831-398444 oder per Mail an kultur@geldern.de.

Alle wollen an das Vermögen des Milli-
ardennerben. Da wird manche List im
Gelderner Theater ausgeheckt.

Ab sofort mit größter Auswahl im Kreis Kleve
Riesige Auswahl an Profi Haarschneidemaschinen und Haarschneidesche-

ren
Öffnungszeiten: Mo - Fr. 08:00 - 18:00 Uhr | Sa 09:00 - 14:00 Uhr

Friseurmarkt für Jedermann XXL Friseurbedarf GmbH
Am Rodenbusch 1 | 47608 Geldern
Tel. +49 2831 - 978 90 70
Fax: +49 2831 - 978 90 68
E-Mail: info@xxl-friseurmarkt.de
Internet: www.xxl-friseurmarkt.de
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Der Wochenmarkt…
…immer eine Idee frischer

Jeden Dienstag und Freitag wird das
Angebot in der Gelderner Innenstadt
durch den Wochenmarkt bereichert.
Der Gelderner Wochenmarkt ist an den
Markttagen von 7 bis 13 Uhr geöffnet.
Ein begrenztes Marktangebot gibt es
auch in den Ortschaften:
Hartefeld samstags von 7 bis 13 Uhr,
Kapellen dienstags, freitags und
samstags von 7 bis 13 Uhr,
Lüllingen samstags von 8 bis 13 Uhr,
Walbeck donnerstags von 7 bis 13 Uhr. 

Veranstaltungen 
im Februar
Karneval

Noch bis zum 18.2.2015 - 
Ausstellung 4 x 11 Jahre KKG Geldern
Foyer des Bürgerbüros, Geldern

1.2.2015 – 14.11 Uhr
Karnevalistischer Familiennachmittag
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
6.2.2015 – 19.11 Uhr
6. Kölscher Abend
Karnevalszelt am Markt, Kapellen
6.2.2015 – 19.11 Uhr
Kappensitzung „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
7.2.2015 – 14 Uhr
Kinderkarnevalsnachmittag
Discothek E-dry, Geldern
7.2.2015 - 18:11 Uhr  
Büttenabend des VVK
Tennishalle / VVK Arena, Veert
7.2.2015 – 19:11 Uhr
Büttenabend des KV PONTifex Maximus
Haus der Vereine, Pont
7.2.2015 – 19.11 Uhr
Sitzungsparty „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
8.2.2015 - 12:11 Uhr  
Kinderkarnevalszug in Pont
8.2.2015 – 14.11 Uhr
Karnevalszug in Kapellen
8.2.2015 - 18 Uhr  
Vino Rosso: Kölsche Lieder und mehr...
Gaststätte Manten, Geldern
14.2.2015 - 14:11 Uhr  
VVK Karnevalszug Veert
14.2.2015 – 19:11 Uhr
Kappensitzung KCA Rote Rose
Bürgersaal, Kapellen
14.2.2015 – 20:11 Uhr
„Karneval mal anders“
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld
15.2.2015 - 14:11 Uhr  
44. Gelderner Kinderkarnevalszug
15.2.2015 – 14:11 Uhr
Karnevalsfeier in St. Bernardin
Wohnanlage St. Bernardin, Kapellen
16.2.2015 – 14:11 Uhr
Rosenmontagszug Hartefeld

WirsinG 
im Treff am Issumer Tor

1.2.2015 - 15 Uhr  
Gruppe „Immer wieder Sonntag“
2.2.2015 - 10 Uhr  
Gruppe Malen
2.2.2015 - 18 Uhr  
Englisch-Stammtisch – 
Kneipp und WirsinG
4.2.2015 - 15 Uhr  
Gruppe Gesellschafts- und Kartenspiele
5.2.2015 - 14 Uhr  
Gruppe Radfahren
9.2.2015 - 15 Uhr  
Gruppe Handarbeiten
16.2.2015 - 10 Uhr  
Gruppe Malen
19.2.2015 - 14 Uhr  
Gruppe Wandern
23.2.2015 – 15 Uhr
Gruppe Handarbeiten

Sportliches 
7.2.2015 – 13 Uhr
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Lomm, Jagersrust (NL)
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
14.2.2015 – 13 Uhr
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Baerlag – Niederkamp
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
18.2.2005 – 14 Uhr
Radwandern mit dem Kneipp-Verein
Markt 17, Geldern

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst
Kreis Kleve 01 80 - 5 04 41 10
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01 80 - 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen
02 28 - 1 92 40
Krankenhaus Geldern
0 28 31 - 39 00

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Diese Apotheken helfen Ihnen am
Wochenende: (Änderungen vorbehalten)
Für die Daten bedanken wir uns bei
„cuypers apotheken“
www.cuypers-apotheken.de

Februar 2015 
Sonntag, 1. Februar
Drachen-Apotheke, Geldern
Löwen-Apotheke, Issum
Samstag, 7. Februar
Adler-Apotheke, Straelen
Adler-Apotheke, Alpen
Sonntag, 8. Februar
Löwen-Apotheke, Straelen
Hubertus-Apotheke, Kevelaer
Samstag, 14. Februar

Gelderland-Apotheke, Geldern
Sonntag, 15. Februar
Löwen-Apotheke, Aldekerk
Adler-Apotheke, Sonsbeck
Rosenmontag, 16. Februar
Galenus-Apotheke, Geldern
Burg-Apotheke, Alpen
Veilchendienstag, 17. Februar
Dorfapotheke, Kapellen
Apotheke zur Friedenseiche, 
Wachtendonk
Aschermittwoch, 18. Februar
Löwen Apotheke, Issum
Samstag, 21. Februar
Dorfapotheke, Walbeck
Sonntag, 22. Februar
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Adler-Apotheke, Straelen
Samstag, 28. Februar

Markt-Apotheke, Straelen
Burg-Apotheke, Alpen

März 2015
Sonntag, 1. März
Marien-Apotheke, Nieukerk
Samstag, 7. März
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Apotheke zum Wald, Alpen
Sonntag, 8. März
Dorfapotheke, Walbeck
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Samstag, 14. März
Galenus-Apotheke, Geldern
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Sonntag, 15. März
Südwall-Apotheke, Geldern
Cyriakus-Apotheke, Weeze
Samstag, 21. März
Barbara-Apotheke, Geldern
Stern-Apotheke, Kevelaer
Sonntag, 22. März
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Samstag, 28. März
Hubertus-Apotheke, Kevelaer
Adler-Apotheke, Sonsbeck
Sonntag, 29. März
Linden-Apotheke, Walbeck 

@ngeklickt
Starke Partner für
ein starkes Geldern

www.all- 4 -event.de

Harttor 29/31 · 47608 Geldern

www.wein-und-tabakhaus.de

Inh. Bruno Hüskes

Digital- und Großformatdruck

Zeppelinstr. 12 · 47608 Geldern47608 Geldern

uck

 12 · .Zeppelinstr

tdrormaoßffoDigital- und Gr

Bahnhofstr. 2a · 47608 Geldern

www.sommer-geldern.de

www.sparkasse-krefeld.de
Markt 12- 15 · 47608 Geldern

S Sparkasse Krefeld

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern

www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

WIR inGELDERN
alle zwei Monate

kostenlos Veerter Dorfstraße 23-25, 47608 Geldern-Veert, Tel. 0 28 31 / 9 77 22 57
Montag-Freitag 8.30-12.30 + 14.30-18.00 Uhr, Samstag 8.30-13.00 Uhr

...Frische rundum gesund

Auf den Wochenmärkten:
Geldern:  Di. + Fr.
Walbeck:  Do.
Nieukerk:  Fr. nachm.
Twisteden Edeka: Sa

...auch aus eigenem Anbau
 Gartenbau
Werner Lenzen

 Gartenbau
Werner Lenzen
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7.3.2015 - 20 Uhr  
Die Gala - 25 Jahre Kunstverein Gelderland
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
8.3.2015 - 11 Uhr  
Ausstellung: „Hier gewesen - hier sein!"
Wasserturm am Bahnhof, Geldern
8.3.2015 - 19:30 Uhr  
Preisverleihung „Dä Geldersche Wend“
Musikalischer Abend im Zeichen des
Ehrenamtes SeePark an der Danziger Str.
16.3.2015 - 20 Uhr  
Theater: „Frau Müller muss weg“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium. 
18.3.2015 - 15 Uhr  
Lesung von Joachim Friedrich 
für Kinder der 1. bis 4. Klasse
Öffentliche Bücherei, Geldern
21.3.2015 - 20 Uhr
Konzert: ANNY Leif de Leeuw & Band
und John F. Klaver Band
Muddy-Waters-Saal der „Niersbrücke”, Veert
22.3.2015 - 15 Uhr  
Kindertheater: Märchen aus 1001
Nacht - Kindertheater in Geldern
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
22. und 28.3.2015 - 19 Uhr  
Theateraufführung im „Haus der Vereine“
Haus der Vereine, Pont
23.3.2015 - 18:15 Uhr  
Konzert: Classic & More
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern

Vorträge / Info 
5.3.2015 – 16 bis 20 Uhr
Obstbaumschnitt in Theorie und Praxis
Familienbildungsstätte am Boeckelter Weg, 
5.3.2015 – 19 Uhr
Triggerpunkt-Therapie
Familienbildungsstätte am Boeckelter Weg
6.3.2015 - 19 Uhr  
Informationsabend mit Hausbesichtigung
Geburtshaus am Harttor, Geldern
10.3.2015 – 18 Uhr
Vortrag: 
Der Darm, das unterschätzte Organ
Freizeit Center Janssen, Geldern
15.3.2015 - 9 Uhr  
Tag der Rückengesundheit
RehaZentrum im Gesundheitszen-
trum, Geldern
17.3.2015 - 18 Uhr  
Vortrag: Es ist nie zu spät, eine 
glückliche Kindheit zu haben!
Gelderlandklinik, Geldern
24.03.2015 - 18 Uhr  
Vortrag: Kineasthetics oder 
Was ist eigentlich Bewegung?
Freizeit Center Janssen, Geldern

Verschiedenes
7.3.3015 – 9 Uhr
Altkleidersammlung der Pfadfinder
Ortschaften Kapellen und Veert
7.3.2015 - 10 bis 13 Uhr  
Kinderkleider- und Spielsachenbörse
Halle Dams, Neerpont
11.3.2015 - 16 bis 20 Uhr  
Blutspende in Veert
Geschwister Scholl Schule, Veert
11.3.2015 - 13 Uhr 
Fahrt zum Verein 
„action medeor e.V.“ in Tönisvorst
Marktplatz Geldern-Veert
14.3.2015 - 10 Uhr  
Kinderkleider- und Spielzeugbörse
Kindergarten Waerderweg, Hartefeld
20.3.2015 - 8 bis 19 Uhr  
Fahrt zur „Creativa“ nach Dortmund
Abfahrt am Adelheid-Haus, Geldern
20.3.2015 - 19:30 Uhr  
Wein und Käse -
eine traumhafte Verbindung

Wein & Tabakhaus Hüskes, Geldern
28.3.2015 – 9 Uhr
Dorfreinigungsaktionstag
Ortschaft Kapellen
29.3.2015 - 10 Uhr  
Basar der Brasilienhilfe Pont e. V. 
Kindergarten, Pont

28.2.2015 – 13 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Nationalpark Afferden (NL)
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung

Theater / Kulturelles
1.2.2015 - 15 Uhr  
Kindertheater: „Komischer Vogel“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
7.2.2015 – 18 Uhr
Konzert: „Serenade“
mit Sanziana Mircea, Klavier
Tonhalle am Boeckelter Weg
12.2.2015 - 18 Uhr  
Improvisationstheater
Werden Sie zum Geschichtenerzähler
Familienbildungsstätte
19.2.2015 - 20 Uhr  
Filmzeit „Phoenix“ Ist sie möglich:
die Liebe nach Auschwitz?
Herzogtheater, Geldern 
21. und 22.2.2015 - 15 Uhr  
Musical Kinderchor 
St.-Maria-Magdalena: „Der Teufel mit
den drei goldenen Haaren“
Lise-Meitner-Gymnasium
26.2.2015 - 20 Uhr  
Theater: Krimikomödie „8 Millionäre“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium

Vorträge / Info 
6.2.2015 - 19 Uhr  
Informationsabend  mit Hausbesichtigung
Geburtshaus  am Harttor, Geldern
10.2.2015 - 18 Uhr  
Vortrag: Lecker und gesund -
Vielfalt auf dem Teller
Freizeit Center Janssen
23.2.2015 – 19 Uhr
Frau trifft Kirche:
Das Alltagsleben der Frauen 
auf den Bahamas
Heilig-Geist-Kirche
23.2.2015 - 20 Uhr  
Gesundheitsvortrag zum Thema
Rückenschmerz
RehaZentrum, Geldern
24.2.2015 - 19:30 Uhr
Film und Vortrag von Heinz Bosch: 
„Krieg am Niederrhein“
Familienbildungsstätte Boeckelter Weg

Verschiedenes
12.2.2015 - 11:11 Uhr  
Verleihung des 30. „Gelderschen Draak“
Sparkasse am Markt, Geldern
28.2.2015 – 19:30 Uhr
Blaulichtparty 
der Löschgruppe Kapellen
Bürgersaal, Kapellen
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Veranstaltungen
im März 

Highlights
22.3.2015 - 11 bis 17 Uhr  
Verkaufsoffener Sonntag mit 
Osteraktion und -markt
Innenstadt Geldern

WirsinG 
im Treff am Issumer

1.3.2015 – 15 Uhr
Gruppe „Immer wieder Sonntag“
2.3.2015 – 10 Uhr
Gruppe Malen
4.3.2015 – 15 Uhr
Gruppe Gesellschafts- und Kartenspiele
5.3.2015 – 14 Uhr
Gruppe Radfahren
9.3.2015 – 15 Uhr
Gruppe Handarbeiten
16.3.2015 - 10:00
Gruppe Malen
19.3.2015 – 14 Uhr
Gruppe Wandern
23.3.2015 – 15 Uhr
Gruppe Handarbeiten
30.3.2015 - 10 Uhr  
Gruppe Malen

Sportliches
14.3.2014 – 13 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Littards Kuhlen – Vluyn
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
18.3.2015 – 14 Uhr
Radwanderung mit dem Kneippverein
Markt 17, Geldern
28.3.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Geldern und Umgebung
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung

Theater /Kulturelles
5.3.2015 - 20 Uhr  
Filmzeit „Metropolis“
Herzogtheater, Geldern
6.3.2015  
„Nacht der Bibliotheken“
mit Lesung von Jörn Birkholz
(„Schachbretttage“)
Öffentliche Bücherei, Geldern 
7.3.2015 – 18 Uhr
Konzert: „Serenade“
Duo Kiol der Folkwang Universität Essen
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern

Individuell | Persönlich | Professionell

Tel. 0 28 31 / 13 41 41   www.top3-consult.de

JobCoaching | BusinessCoaching
Entdecken Sie Ihre persönliche

Chance
in berufl. Veränderung

Ursula Jockweg-Kemkes
Ihr zertifizierter Business-Coach BZTB

www.brandschutz-passura.de 
info@brandschutz-passura.de

Boeckelter Weg 89c 
47608 Geldern
Tel.: 02831-910 4822 ·  
Mobil: 0170-811 8095

Tanja Passura 
Fachplanerin Brandschutz
Brandschutzbeauftragte

Von der Erstellung der Flucht-
und Rettungspläne, über die
Einhaltung von Brandschutz-
verordnungen bis hin zu Feuer-
löschübungen gibt es viele in-
dividuelle Lösungsvorschläge.
Es wird nach den gültigen Nor-
men und Richtlinien der Behör-
den und Versicherer gearbeitet. 
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PARKBAD
GELDERLAND

PARKBAD GELDERLAND
Friedrich-Spee-Straße
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 . 37 52

� 25-Meter-Mehrzweckbecken 
� Einmeter-Sprungbrett
� Dreimeter-Sprungturm, 
� 50-Meter-Großrutsche, 
� Spiel- und Planschbecken 

mit Elefantenrutsche, 
� Wasserspeier und Wasserpilz, 
� Spielzimmer 
� Blockbohlen- und Aufgusssauna, 
� Tauch- und Fußbecken, 
� Ruheräume, Solarien, Liegewiese.
� verschiedene Kursangebote

Öffnungszeiten und  Eintrittspreise 

finden Sie im Internet unter 

www.parkbad-gelderland.de

Fun, Sport 
und Wellness - 
alles ist drin 
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